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London
Lord Bertrand Russell, selbst Nobelpreisträger,

ist von der Haltung der Russen in der
Pasternak-Angelegenheitangewidert. Derselbe
Bertrand Russell übrigens, der seinerzeit
der Schweiz Vorwürfe machte, als sie einen
kommunistisch orientierten Antiatom-Kon-
greß verbot. <Paternaks Verzicht) war nicht

umsonst, wenn es dadurch gelang, von der

Stupidität des Kommunismus auch einige
hochgescheite Westler zu überzeugen. Selbst
die Dummen hatten es nämlich längst
gemerkt.

Aegypten
Moskau zahlt Nasser 400 Millionen Rubel
(für den Assuandamm). - Jetzt wissen wir
endlich, was die Russen ein neuer Satellit
kostet.

Aus aller Welt
Beim Gastspiel der Pariser Folies Bergeres in
London beanstandete der Zensor die
Winzigkeit der Kostüme der Tänzerinnen. Eine
Eingabe, worin es hieß, daß sogar Kinder die

Revue ohne seelischen Schaden sehen könnten,

nützte nichts, denn der Zensor meinte:
«Kinder ja, aber erwachsene Männer nicht!»

In Deggendorf (Deutschland) haben an der
Oberrealschule fortschrittliche Studienräte
einen kleinen <Rauchsalon> eingerichtet, wo

die größeren Schüler während der Pausen

ungeniert ihre Zigarette rauchen dürfen. Seit

sie es nicht mehr heimlich im stillen Oertchen

tun müssen, haben aber viele das Rauchen

wieder aufgegeben.

Wir haben alle in den illustrierten Zeitungen
den herrlichen Elvis Presley gesehen, wie er
in Deutschland ein vielbegaffter Yankee-
Soldat geworden ist. Und wenn man ihn so

sieht, wie er kotlettenlos und intelligent da-

herblickt und das Idol der heutigen Jugend

ist, muß man doch sagen, Mensch, hatte der

Kerl Schwein! Zu unserer Zeit hätte es in
einem solchen Fall gerade eben zum
Kompanie-Kalb gereicht.

Schlanke Linie
Der neuste Modeschrei Man läßt mit den

Bewegungen einer arabischen Bauchtänzerin
einen Reifen um den Körper sausen und

nennt es Hula hoop - und hula hoop - man
wird magerer dabei! Der Nebelspalter
lanciert nächstens noch etwas neueres, das Foo-

Ting: Man setzt ein Bein vor das andere und
siehe da: Der ganze Körper bewegt sich in
der von der großen Zehe gewiesenen Richtung!

Rußland
Der Schriftsteller Boris Pasternak hat aus

freiem Willen auf den Nobelpreis verzichtet.
Aus Chruschtschews freiem Willen.
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Angenehmes I
Rasieren ¦

Mit einer guten, auf dem Allegro
geschliffenen Klinge rasieren
Sie sich fabelhaft schnell und
angenehm.
Millionen Männer auf der gan¬

zen Welt benützen

diesen
wunderbaren kleinen

Schleif-Ap-
parat und freuen
sich den ganzen
Tag über ihr
sauberes,
gepflegtes Gesicht.
Zudem sparen
sie Geld, weil
eine gute Klinge
monatelang
tadellos schneidet.

Gehen auch Sie zu dieser
erprobten Rasiermethode über

und vergessen Sie nicht,
sich mit CHICMAN
einzuseifen. Diese Rasiercremeseife

nährt und verjüngt die
Haut.

Erhältlich in Messerschmieden.
Parfumerien, Drogerien etc.

Industrie AG Allegro,
Emmenbrücke (LU)

Sankt Peter beim Paradeplatz. 80 Betten ruhig

Zürich Bierlokal Zunftstube Restaurant Francais
Walter und Susy Rügner früher Walhalla St.Gallen
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